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Protokoll 

über die Ortsgruppentagung 
der DLRG Langenfeld 

am 23. Mai 2017 

Beginn: 19:10 Uhr  Ende: 19:50 Uhr 
Teilnehmer siehe Teilnehmerliste 

 

1 Begrüßung, Grußworte 

Die Vorsitzende Susanne Mey begrüßt die anwesenden Gäste und Mitglieder. Bürgermeister 
Schneider hat sein Kommen für später angekündigt, da er durch einen anderen Außentermin 
noch verhindert ist. Er erscheint gegen 19:15 Uhr und wird herzlich begrüßt. 

Ein besonderer Gruß gilt dem Vorsitzenden des Stadtsportverbandes Karl-Heinz Bruser, dem Vor-
sitzenden des Sportausschusses Wolfgang Mark, dem Vorsitzenden des Schwimmvereins Klaus 
D. Paehlike und dem Leiter des DLRG-Bezirks Kreis Mettmann Jan Lohrum. 

Karl-Heinz Bruser hebt in seinem Grußwort insbesondere die zahlreichen jungen aktiven Mitglie-
der hervor und bedankt sich bei diesen und dem Vorstand für ihr Engagement und die gute Zu-
sammenarbeit. 

Klaus D. Paehlike schließt sich diesem Dank an und betont hierbei auch die langjährige Beziehung 
seiner beiden Söhne zur DLRG. 

Bürgermeister Frank Schneider betont in seinem Grußwort ebenfalls die vielen jungen Gesichter 
in der Tagung. Allen in der Schwimmausbildung und im Wachdienst aktiven Helfern spricht er 
seinen Dank aus. Beim Vorstand bedankt sich der Bürgermeister für die ruhige und seriöse Arbeit.  

2 Regularien 

2.1 Feststellung von Anwesenheit und Stimmrecht 

Es werden 32 Anwesende gezählt, davon 28 stimmberechtigte Mitglieder. Damit ist zugleich die 
Beschlussfähigkeit gem. § 30 Abs. 1 der Satzung gegeben, wonach mindestens 10 % der stimm-
berechtigten Mitglieder zugegen sein müssen (die Ortsgruppe hat zu diesem Zeitpunkt 250 
stimmberechtigte Mitglieder). Mit dem später hinzugekommen Bürgermeister sind insgesamt 33 
Personen anwesend. 

2.2 Bestätigung der ordnungsgemäßen Einladung 

Die Einladung mit Tagesordnung ist allen stimmberechtigten Mitgliedern fristgerecht schriftlich 
zugegangen. Die nicht stimmberechtigten Mitglieder waren durch Aushang im Hallenbad und 
durch Publikation im Internet ebenfalls eingeladen. Die ordnungsgemäße Einladung wird festge-
stellt. 

2.3 Protokoll der letzten OG-Tagung 

Das Protokoll der OG-Tagung 2016 ist mit Schreiben vom 30.05.2016 an alle teilnehmenden Mit-
glieder versandt worden. Es sind keine Einwände innerhalb der gesetzten Frist eingegangen, wo-
mit das Protokoll als verabschiedet gilt. 

2.4 Feststellung der Tagesordnung 

Auf Antrag der Vorsitzenden wird der Punkt 3 Ehrungen bis zum Eintreffen des Bürgermeisters 
zurückgestellt. 

Die Tagesordnung wird ansonsten in der vorgesehenen Reihenfolge abgearbeitet. Im Protokoll 
wird die ursprüngliche Reihenfolge der Tagesordnungsordnungspunkte zugrunde gelegt. 
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3 Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft 

Die Ehrungen nehmen Frank Schneider und Susanne Mey vor. Leider sind trotz vorheriger An-
sprache von den sieben Mitgliedern mit 10jähriger Mitgliedschaft nur zwei anwesend. Ein Mit-
glied, das für 40jährige Mitgliedschaft geehrt wird, musste wegen Urlaubs leider absagen. 

Für 50jährige Mitgliedschaft wird Johannes Sühs geehrt. Diese Ehrung sollte bereits 2016 vollzo-
gen werden, musste wegen Urlaubs des zu Ehrenden aber leider verschoben werden. Für Bür-
germeister Schneider war diese Ehrung ein besonderes Anliegen, und er freut sich deshalb, dass 
er Urkunde und Abzeichen persönlich überreichen kann. 

4 Bericht des Vorstands und Aussprache 

Der Bericht lag schriftlich vor. Astrid Weiand macht ein paar mündliche Ergänzungen zum Thema 
Rettungssport. Eine weitere Aussprache zu dem Bericht des Vorstands ist nicht gewünscht.  

5 Jahreskassenabschluss 2016 

5.1 Aussprache 

Der Jahreskassenabschluss für das Jahr 2016 lag der Einladung in komprimierter Form bei. Eine 
Aussprache wird nicht gewünscht.  

5.2 Bericht der Revisoren 

Im Namen der Revisoren berichtet Rainer Löhr über die Kassenprüfung, die ohne Beanstandung 
verlaufen ist, und beantragt die Entlastung des Vorstands. 

6 Entlastungen 

Dem Vorstand wird einstimmig Entlastung erteilt. 

7 Wirtschaftsplan 2018 

Der Wirtschaftsplan 2018 lag der Einladung bei. Er wird einstimmig mit einer Enthaltung ange-
nommen. 

8 Beschlussfassung über vorliegende Anträge 

8.1 Beschluss einer neuen Satzung 

Mit der Einladung zur OG-Tagung ist neben dem Antrag des Vorstands eine Synopse der bishe-
rigen und der neuen Satzung an alle stimmberechtigten Mitglieder versandt worden. 

Eine Aussprache wird nicht gewünscht, und die Satzung wird einstimmig angenommen. Zugleich 
wird der Vorstand entsprechend seinem Antrag beauftragt, die erforderlichen Abstimmungs-
maßnahmen durchzuführen und für den Eintrag in das Vereinsregister zu sorgen. 

8.2 Weitere Anträge 

Es liegen keine weiteren Anträge vor. 

9 Mitteilungen und Anfragen 

Es liegen keine Mitteilungen oder Anfragen vor. 

10 Verabschiedung 

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, schließt die Vorsitzende die Versamm-
lung, bedankt sich für die rege Beteiligung und wünscht allen Teilnehmern eine gute Heimfahrt. 
 

Susanne Mey          Hans-Jürgen Mey 
 Vorsitzende        Protokoll 


